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Ergebnisprotokoll des Umweltteams  

Am (Datum): 11.05.2009 

Von - bis (Uhrzeit): 19.00 Uhr – 21.00 Uhr 

 In (Ort): 89134 Bermaringen, Jugendräume über dem Kindergarten 
 
 

 
Anwesende: 

 

Name 

 

Funktion 

Glas, Egbert Umweltteam 

Heimbold, Ulf Umweltteam 

Maldoff, Ute Umweltteam 

Pointinger, Marion Umweltteam 

Reimann, Angelika Umweltteam 

Röhm, Gerhard Kirchl. Umweltauditor 

Wiezorek, Peter Umweltteam 

 

Tagesordnung - Besprechungspunkte: 

Thema  Inhaltliche Einführung  Gesprächsleitung 

Protokolldurchsprache  alle 

Datenerfassung  alle 

Schöpfungsleitlinien  alle 

Umwelterklärung  alle 

Sonstiges  alle 

Termine  alle 

Protokoll: 

Besprechungspunkt Ergebnis 
Aufgabe 
(wer/was/wann) 

Protokolldurchsprache 

A3 des letzten Protokolls: Die Schaltuhr 
wurde bereits beschafft (Kostenpunkt 138.-) 
Ein Termin für Einarbeitung in die 
Programmierung der Schaltuhr wird zwischen 
Fr. Späth (KiGa Bermaringen) und Peter 
Wiezorek geklärt. 

Es wurden die Karten für die Orte 

 

 

 

 

 



 

 

  

 - Das Grüne Buch 2006 -© 01/2006  - Evangelische Landeskirche in Württemberg & KATE        

Formular 11: Protokoll 

 - 2 - 

Bermaringen, Tomerdingen und 
Temmenhausen durch Angelika Reimann 
präsentiert. In diesen sollen die Kinder der 
Kindergärten ihre Wohnorte einzeichnen, um 
somit einen Überblick über die zurückzu- 
legenden Entfernungen zum Kindergarten zu 
erhalten. 

Ulf Heimbold stellte für Tomerdingen die 
bereits erfassten Entfernungen vor:  

KiGa-Spielplatz: 790m 

KiGa-Friseur: 460m 

KiGa-Bushaltestelle: 450m 

KiGa-Bäckerei: 280m 

KiGa-Edeka: 440m 

KiGa-Kirche: 450m 

Für Tomerdingen wurden folgende 
Entfernungen ermittelt: 

KiGa-Bushaltestelle: 570m 

KiGa-Kirche: 420m 

Kiga-Hardtweg: 850m 

Kiga-Von-Stein-Ring: 460m 

- Die von Angelika Reimann 
vorgestellten Pläne sollen auf 
Holzfaserplatten aufgezogen werden. 

- Es sollen pro Ort 2 Karten ausgehängt 
werden. Zum einen sollen die 
Referenzpunkte in der von Ulf 
Heimbold dargestellten Weise 
eingezeichnet werden, zum anderen 
sollen die KiGa-Kinder ihre Wohnorte 
dort mit Fähnchen markieren. 

A1: Die zu ermittelnden Strecken in 
Bermaringen werden durch Ute Maldoff 
abgefahren. 

A2: Die Problematik mit dem E-Check der 
ortsveränderlichen Geräte muss geklärt 
werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

A1: Ute Maldoff 

 

 

A2: Peter Wiezorek 

 

 

Datenerfassung 

Ute Maldoff übergibt an das Erfassungteam 
die Abfallordnung, die Bescheide über die 
Abfallgebühren, Daten über den Stromver-
brauch, Daten über den Wasserverbrauch, 
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die Wasserrechnungen, Daten über die 
beheizten Nutzgrundflächen, Müllrechnungen 

In Temmenhausen zahlt der KiGa nicht 
verbrauchsorientiert sondern einen 
Pauschalbetrag von 32% der anfallenden 
Kosten für Wasser und Heizung. 

A3: Petra Schreiner (Kirchenpflegerin in 
Temmenhausen) wird angesprochen um die 
Abrechnung der Strom- und Müllkosten zu 
klären 

 

 

 

 

 

A3: Ute Maldoff 

Schöpfungsleitlinien 

 

Ein Beitrag für den Blickpunkt wurde durch 
Angelika Reimann und Marion Pointinger in 
beeindruckender Art und Weise erstellt. 
Sämtliche Örtlichkeiten für die Vorträge 
wurden durch Anja Funk bereits reserviert. 
Es bestehen lediglich noch Unklarheiten bei 
den Abenden zur Erarbeitung der 
Schöpfungsleitlinien in der Örtlichkeit 
(Bürgersaal im Rathaus oder Gemeindesaal 
in der Kirche). Der Wunsch des Umweltteams 
ist der Bürgersaal. 

A4: erforderliche Materialien und die Frage 
der Bewirtung sollen mit Thomas Arndt 
geklärt werden.     

 

 

 

 

 

 

A4: Peter Wiezorek 

Umwelterklärung 

A5: Der allgemeine Teil der Umwelterklärung 
soll erarbeitet werden. Es wird für die 
gesamte Kirchengemeinde nur eine Umwelt- 
erklärung abgegeben.  

Es wurde angedacht ein Grußwort durch 
Thomas Arndt schreiben zu lassen und eine 
Danksagung durch Renate Schmid schreiben 
zu lassen. 

A5: Peter Wiezorek 

Sonstiges 

- Wartungsverträge sind für die 
Feuerlöscher nicht vorhanden. Dies ist 
auch nicht notwendig, da lediglich die 
aktuelle Überprüfung der Feuerlöscher 
nachgewiesen werden muss. 

- Peter Wiezorek wurde als Umwelt-
beauftragter in den Kirchengemeinde-
rat gewählt und übernimmt damit 
auch die Aufgabe des Umwelt-
managementbeauftragten 

- Egbert Glas wurde als Umweltbe-
auftragter durch den Kirchen- 
gemeinderat Temmenhausen/Tomer-
dingen am 22.04.09 bestätigt.  
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- Der Validierungstermin wurde auf 
Ende September festgelegt. Dadurch 
bleibt für evetl. Nachbesserungen 
noch Zeit. Die Übergabe des 
Zertifikats ist im Zeitraum der 
Friedensdekade vorgesehen. 

Termine 
• nächste Sitzung des Umweltteams: 

08.06.2009 19.30 Uhr 
 

 

Protokolliert von: Peter Wiezorek  

Datum, Unterschrift:  11.05.2009, Peter Wiezorek  


